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PRESSEMELDUNG  
 
Technikum WITTMANN BATTENFELD Deutschland – Standort Meinerzhagen 
WITTMANN BATTENFELD investiert im Technikum am 
Standort in Meinerzhagen und bietet zukünftig ein  
Factory Acceptance Test (FAT) Center an. 
 
Nachdem die WITTMANN BATTENFELD Deutschland GmbH bereits 2020 seine 
Technika neu ausgerichtet hat, um noch flexibler und anwendungsfokussierter 
auf Kundenwünsche einzugehen, wurde nun der nächste Schritt getan. Das 
gesamte Technikum am Standort Meinerzhagen wurde modernisiert und zudem 
erweitert, um Kunden die Infrastruktur für einen „Factory Acceptance Test“ als 
zukünftige Dienstleistung anbieten zu können. 
 
Das Vorhaben und das grundsätzliche Konzept, dem Kunden längerfristig eine 
Infrastruktur zum Aufbau und zur Optimierung seiner Produktionszelle, bis hin zum 
Factory Acceptance Test (FAT) zu geben, wurden im Vorfeld der Entscheidung für 
diese neue Dienstleistung mit mehreren Kunden und Interessenten besprochen und 
sind auf großes Interesse gestoßen. Die Entscheidung zur Umsetzung dieses 
Konzeptes war folgerichtig. 
 
Da man das vorhandene Technikum weiterhin für Schulungen, Kundenversuche und 
Abmusterungen nutzen wollte, musste eine Lösung gefunden werden, um dieses 
Center platztechnisch und logistisch unterzubringen. Im Zuge der neuen 
Standortplanung, wurde ein sehr guter Weg gefunden, direkt anschließend an das 
Technikum, jedoch in einem räumlich abgetrennten Bereich, das FAT-Center zu 
installieren.  
 
Gerade in der heutigen Zeit ist eine durchgängige Produktion ohne vermeidbare 
Maschinenstillstände enorm wichtig. Ein Thema, mit dem sich Kunden vor allem bei 
einem Austausch einer Maschine auseinandersetzen müssen. Die WITTMANN 
BATTENFELD Deutschland GmbH freut sich, ihren Kunden dafür nun eine passende 
Lösung anbieten zu können. 
  



 

Mit den zukünftigen Werksabnahmen bietet WITTMANN BATTENFELD ihren 
Kunden eine umfassende Dienstleistung an, um die Einhaltung ihrer Spezifikationen 
und vertraglichen Vereinbarungen gegenüber ihren Endkunden sicherzustellen und 
unnötige Projektkosten zu vermeiden. 
 
Nach Abschluss der Arbeiten sind auf 450 m² drei Stellplätze für FATs entstanden, 
die je nach Anlagengröße auch gleichzeitig besetzt werden können. Angeboten 
werden diese Dienstleistungen zukünftig für Maschinen bis zu einer Größe von ca. 
6500 kN Schließkraft. Zur Einbringung der Maschinen steht ein Hallenkran mit einer 
Traglast von 20 t zur Verfügung. Während der Inbetriebnahme der Anlage kann der 
Stellplatz mit Sichtschutzwänden abgetrennt werden. Des Weiteren gehört zu den 
abgetrennten Bereichen eine große QS-Insel zur Überprüfung und Dokumentation 
der Teile, und auch kleinere Instandhaltungsreparaturen oder auch Versionswechsel, 
die am Werkzeug durchgeführt werden müssen, können in den dafür vorgesehenen 
Bereichen angeboten werden. Zudem steht eine Auswahl an zusätzlichen 
Peripheriegeräten wie Roboter, Angusspicker, Temperiergeräte, Trockner und 
Kühlgeräten zur Verfügung, die für die Tests verwendet werden können. 
 
Für den gesamten Bereich und für die Logistik gibt es einen eigenen Kunden-Ein- 
und -Ausgang. 
 
Für die Eröffnung des neuen Kundenbereiches durfte die WITTMANN BATTENFELD 
Deutschland GmbH den Geschäftsführer des kunststoffland NRW e.V. - Herrn Dr. 
Ron Brinitzer – willkommen heißen, der symbolisch das Band für die Eröffnung 
durchgeschnitten hat. 
 
Doch auch der Bereich des bereits bestehenden Technikums erstrahlt in einem 
neuen Erscheinungsbild, getreu dem Motto „It’s all WITTMANN“. Für die 
Umbauarbeiten wurde in den letzten Monaten das gesamte Technikum leergeräumt, 
es wurden neue Leitungen gelegt und der Hallenboden wurde erneuert. 
 
 
 
 



 

 
Abb. 1: Eröffnung des FAT-Centers durch Dr. Ron Brinitzer, GF Kunststoffland NRW 
(von links: Andreas Hollweg, Dr. Ron Brinitzer, Stefan Gerhard, Andreas Schramm) 
 
 

 
Abb. 2: Beispiel Stellplatz FAT-Bereich 
 
 
  



 

Die WITTMANN Gruppe 
 
Die WITTMANN Gruppe ist ein weltweit führender Hersteller von 
Spritzgießmaschinen, Robotern und Peripheriegeräten zur Verarbeitung 
unterschiedlichster Arten plastifizierbarer Materialien. Die Unternehmensgruppe hat 
ihren Hauptsitz in Wien, Österreich, und besteht aus zwei Haupt-
Geschäftsbereichen: WITTMANN BATTENFELD und WITTMANN. Im Sinne der 
Konzepte von Umweltschutz, Ressourcenschonung und Kreislaufwirtschaft 
beschäftigt sich die WITTMANN Gruppe mit fortschrittlicher Prozesstechnologie für 
höchste Energieeffizienz im Spritzgießprozess sowie mit der Verarbeitung von 
Standardmaterialien und Materialien mit hohem Anteil an Rezyklat und 
nachwachsenden Rohstoffen. Die Produkte der WITTMANN Gruppe sind auf die 
horizontale und vertikale Integration in eine Smart Factory ausgelegt und können 
untereinander zu einer intelligenten Produktionszelle verbunden werden. 
 
Gemeinsam betreiben die Unternehmen der Gruppe acht Produktionswerke in fünf 
Ländern, und mit ihren 34 Standorten sind die zusätzlichen Vertriebsgesellschaften 
auf allen wichtigen Industriemärkten der Welt vertreten. 
 
WITTMANN BATTENFELD verfolgt den weiteren Ausbau seiner Marktposition als 
Spritzgießmaschinen-Hersteller und Anbieter moderner umfassender 
Maschinentechnik in modularer Bauweise. Das Produktprogramm von WITTMANN 
umfasst Roboter und Automatisierungsanlagen, Systeme zur Materialversorgung, 
Trockner, gravimetrische und volumetrische Dosiergeräte, Mühlen, Temperier- und 
Kühlgeräte. Der Zusammenschluss der einzelnen Bereiche unter dem gemeinsamen 
Dach der WITTMANN Gruppe ermöglicht eine nahtlose Integration. – Zum Vorteil der 
Spritzgießverarbeiter, die in verstärktem Maß ein reibungsloses Ineinandergreifen 
von Verarbeitungsmaschine, Automatisierung und Peripherie nachfragen. 
 
 
 
 
 
Kontakt: 
 
WITTMANN BATTENFELD Deutschland GmbH 
Werner-Battenfeld-Straße 1 
58540 Meinerzhagen, Deutschland 
Tel.: +49 2354 72-0 
empfang@wittmann-group.com 
www.wittmann-group.com 
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